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Im Parkraumkonzept gibt es fünf Bereiche unterschiedlicher 
Parkregelungen:

„blaue“ Bereiche: 
- ohne Gebühren und ohne zeitliche 

Beschränkung möglich

„grüne“ und „gelbe“ Bereiche: 
- ohne Gebühren, aber eine Parkscheiben- 

regelung (Höchstparkdauer von zwei 
Stunden)

- In den „grünen“ Bereichen: Parken ohne 
zeitliche Beschränkung mit Bewohner- 
parkausweis (Parkzonen A, B und C) 

- ln den „gelben“ Bereichen: Parken nicht mit 
Bewohnerparkausweis

„roten“ Bereiche: 
- gebührenpflichtiges Parken  

(Parkscheinautomaten). 
-die ersten 20 Minuten sind überall 

gebührenfrei ("Brötchentaste"), 
danach kostet das Parken 0,50 € je 
angefangen halbe Stunde. 

- Anwohner sind von dieser 
Regelung nicht ausgenommen.

„weiße“ Bereiche: 
- kein Parken erlaubt



Aktuelle Situation in der Ratzeburgstraße:

- regelmäßig Verstöße sind gegen die gültige Parkordnung zu verzeichnen
- teilweise werden auch die vorhandenen Behindertenstellplätze 
unrechtsmäßig benutzt

- Evaluierungsbericht (2012)  Identifizierung von Anpassungsbedarf

- weißer Bereich + Behindertenstellplätze 

- Kontrolle und Ahndung der massiven Parkverstöße kann aus Kapazitätsgründen 
nicht in ausreichendem Maß erfolgen



-Aufgrund der existierenden Ordnungswidrigkeit und der nicht ohne finanziellen 
Aufwand (zusätzlicher Einstellung von Personal) in naher Zukunft lösbaren 
Problematik, wird vorgeschlagen: 

-die Ratzeburgstraße in die monetäre Bewirtschaftung 
einzubeziehen (roter Bereich)
 ca. 10 nachfragegerechte Stellplätze, in einem sich progressiv 

entwickelnden städtischen Bereich (Markt, Gustav, Kirchenhang,…)

Lösungsmöglichkeit

- Begründung:
 Parkraumbewirtschaftung hat das Ziel, den Parkdruck zu senken und die 
Parkchancen der Bewohner, des Wirtschaftsverkehrs und der Besucher und 
Kunden zu erhöhen. Ein gewünschter Nebeneffekt ist die Erhöhung der 
Verkehrssicherheit durch ein geordnetes Parken.
 keine Benachteiligung der direkt anliegenden Geschäfte mehr 
 Parkscheinautomat wird im Rahmen der „Komplett-Neuanschaffung“ von 

Parkscheinautomaten (inkl. der Parkhöchstdauer von 3 Stunden) 
aufgestellt



geplante Maßnahme
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